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SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Gremium Gemeinderat 

öffentlich am 10.10.2016 

 

Drucksache Nr. 2016/201 

 Federführung Ordnungs- und Sozialamt 
 Sachbearbeiter Leni Bischofberger 
 Stand 

Aktenzeichen 
06.09.2016 
131.4 

 Mitwirkung  
   

 
 
 

Feuerwehrwesen 
Ersatzbeschaffung - Löschfahrzeug LF 10/6 mit technischer Beladung für die 
Abteilung Karsee 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
Eine Ersatzbeschaffung für das Löschfahrzeug LF 8 der Abteilung Karsee wird durchgeführt. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die öffentliche Ausschreibung für ein Löschfahrzeug LF 10/6 
durchzuführen und die eingehenden Angebote zur Auftragsvergabe vorzulegen. 
 
 
 
Sachdarstellung 
Das Feuerwehrwesen ist eine Pflichtaufgabe der Gemeinden. Gem. § 3 des Feuerwehrgesetzes haben 
die Gemeinden eine den örtlichen Verhältnissen entsprechende leistungsfähige Feuerwehr mit 
einem geordneten Lösch- und Rettungsdienst zu unterhalten. Hierzu gehört auch die Beschaffung der 
für die Einsätze notwendigen Gerätschaften und Fahrzeuge.  
Die Abteilung Karsee bildet zusammen mit der Abteilung Leupolz den sogenannten „Löschzug Nord“. 
Diese Einheit gewährleistet, dass bei Einsätzen im nördlichen Gemarkungsgebiet die Feuerwehr die 
erforderlichen Hilfsfristen einhalten kann. Die Abteilung Karsee ist derzeit mit einem LF 8 
ausgestattet. Dieses Fahrzeug ist zwischenzeitlich 26 Jahre alt. Sowohl die Fahrzeugtechnik als auch 
die Beladung entsprechen nicht dem aktuellen Stand der Technik. Altersbedingt besteht eine hohe 
Reparaturanfälligkeit (Verschleiß und Korrosion) die die Einsatzfähigkeit des Fahrzeugs einschränkt. 
Dieses Fahrzeug soll nach Inbetriebnahme des neuen Fahrzeugs veräußert werden. Das als Ersatz 
vorgeschlagene Fahrzeug (LF 10/6) entspricht der Konzeption der Feuerwehr. Diese 
Ersatzbeschaffungsmaßnahme wird auch vom Kreisbrandmeister anerkannt und unterstützt. So hat 
die Stadt Wangen im Allgäu bereits mit Bescheid vom 21. Juli 2016 für diese Maßnahme einen 
Bewilligungsbescheid für einen Zuschuss in Höhe von 90.000,00 € erhalten.  
 
Auf Grund seiner Abmessungen kann das neue Löschfahrzeug nicht mehr im aktuellen Gerätehaus 
untergebracht werden. Ortsverwaltung und Feuerwehr bieten deshalb ein unweit vom jetzigen 
Standort gelegenes Ausweichquartier an. Die Eigentümerin dieses Gebäudes ist bereit ihr Gebäude 
mittelfristig an die Stadt zu vermieten. Dieses Ausweichquartier ist baulich zu ertüchtigen. Der vom 
Stadtbauamt hierfür geschätzte Aufwand beträgt ca. 20.000 €. Der Aufwand wird mit der Miete 
verrechnet. 
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Finanzielle Auswirkungen 
 

Die Kosten für das neue Fahrzeug werden auf ca. 290.000,00 € geschätzt. Konkrete Zahlen können 
erst nach der öffentlichen Ausschreibung genannt werden. Im Vermögenshaushalt 2016 sind für 
diese Maßnahme 320.000,00 € eingestellt. Der vorstehend aufgeführte Zuschuss wird vom Land 
Baden-Württemberg nach der Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums über Zuwendungen für 
das Feuerwehrwesen (VwV Z-Feu) gewährt.  
Öffentliche Ausschreibung: 
Die Auftragsvergabe soll im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung erfolgen. Eine europaweite 
Ausschreibung ist wegen Überschreitens des hierfür gültigen Schwellenwerts (209.000,00 €) 
erforderlich. Die Ergebnisse der öffentlichen Ausschreibung werden dem Gemeinderat zur 
Entscheidung vorgelegt.  
 
 

 Stadt  EigB Städt. Abwasserwerk  EigB Stadtwerke 
 

 Gesamteinnahmen in Höhe von  90.000,00 € 

 Gesamtausgaben in Höhe von  290.000,00 € 

 davon - Sachausgaben 290.000,00 €       

  - Personalausgaben - €  

 Gesamtausgaben ./. 
Gesamteinnahmen 

 290.000,00 € 

 

 Im Verwaltungshaushalt/Erfolgsplan Haushaltsstelle  

       

       

 

  Einmalig  Laufend pro Jahr  

      

  Mittel stehen bei der betreffenden Haushaltsstelle zur Verfügung 

  Mittel im Rahmen des Deckungskreises 

  Mittel stehen nicht zur Verfügung 

   

 

  Im Vermögenshaushalt/Vermögensplan Haushaltsstelle 2.1300.8351 

 

       

       

 

  Mittel stehen bei der betreffenden Haushaltsstelle zur Verfügung 

   Lfd. Haushaltsjahr 

   Haushaltsausgaberest 

  Mittel im Rahmen des Deckungskreises 

  Mittel stehen nicht zur Verfügung 

  Die Maßnahme ist im Investitionsprogramm 

20      
 Enthalten 

    Nicht enthalten 

      
  Folgeeinnahmen in Höhe von  - € 

  Folgeausgaben in Höhe von 1.500,00€ 

  Davon   -Sachausgaben 1.500,00€  
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    -Personalausgaben - €  

      

  Im Verwaltungshaushalt Haushaltsstellen 1.1300.5500.00 

           

   Einmalig   Laufend pro Jahr  

      
   Mittel stehen bei den betreffenden Haushaltsstellen zur Verfügung 

   Mittel im Rahmen des Deckungskreises 

   Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 

 Die Finanzierung bei nicht zur Verfügung stehenden Haushaltsmitteln 

 muss erfolgen durch den Deckungsvorschlag (Mehr-Einnahme oder Weniger-Ausgabe) 

Haushaltsstelle:                   
 ergibt einen Fehlbetrag / ggf. Nachtragshaushalt 

 
 
Anlagen 
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